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Auf einen Blick



Herr, mein Gott, du bist sehr herrlich; du 
bist schön und prächtig geschmückt. 

Du feuchtest die Berge von oben her, 
du machst das Land voll Früchte, die du 
schaffest. Herr, wie sind deine Werke so 
groß und viel! Du hast sie alle weise ge-
ordnet, und die Erde ist voll deiner Güter. 
Psalm 104,13.24

Liebe Gemeindemitglieder,
was wir in diesem Psalm hören, ist die 
Sprache des Staunens. Ein Dichter stimmt 
sie an, der voller Bewunderung zu seinem 
Gott aufschaut. Es ist ein Hebräer, der etwa 
um 950 v. Chr. redet und seinem Staunen 
über die Schönheit und Vielfalt der Natur 
Ausdruck verleiht. Und er weiß: Das, was er 
sieht und bestaunt, es ist da, weil es in Got-
tes Wort und Willen seinen Ur sprung hat.
An diesem Grund zum Staunen hat sich 
auch nach 3000 Jahren nichts geändert. 
Denn Jahr für Jahr erleben wir, daß die Erde 
hervorbringt, was wir zum Leben brauchen: 
An den Obstbäumen wachsen die Früchte, 
auf den Weiden wächst das Gras und auf 
den Feldern das Getreide...
Im Psalm 104 heißt es weiter: „Du machst 
das Land voll Früchte, die du schaffest, du 
läßt Gras wachsen für das Vieh und Saat 
zu Nutz den Menschen.“  Es ist Gottes Ge-
schenk an uns.
Aber: Genügt uns dieses Geschenk wirk-
lich? Im Streben nach immer höheren Erträ-
gen wird nicht nur gedüngt und bewässert, 
mit Chemie werden Schädlinge beseitigt, 
inzwischen sogar schädlingsresistente 
Pflanzen mittels Gentechnik neu erfunden.
Sind aber die Böden eines Tages ausgelaugt 
und kaum noch fruchtbar, dann werden in 
einigen Teilen unserer Welt Wälder gerodet 
und Sümpfe trockengelegt. Bei uns wurden 
zunehmend Flüsse eingezwängt und Be-
wässerungsgräben angelegt – mit all jenen 
Folgen, die auch wir in diesem noch jungen 
Jahrhundert im Zusammenhang mit den 

Hochwasserkatastrophen bereits mehrfach 
erlebt haben.
Über all unserem Streben nach noch bes-
seren Ernten vergessen wir aber meist, daß 
dies ein Luxus ist, von dem Menschen in 
anderen Weltgegenden nicht einmal zu 
träumen wagen. Bilder von Menschen aus 
den Dürrezonen unserer Erde, die nicht 
genug zu essen und schon gar keine aus-
gewogene Ernährung haben, sind uns seit 
Jahrzehnten vertraut. Ebenso die Bilder von 
Menschen, die durch Naturkatastrophen 
kein sauberes Wasser mehr haben und in 
der Folge von schlimmen Erkrankungen 
betroffen sind. Doch inzwischen wird auch 
in einigen Gegenden Europas Essen und 
Trinken wieder zu einer existenziellen Fra-
ge, wenn Überschuldung oder Krieg die 
Länder auszehren, so daß sozial schwache 
Menschen für ihr Überleben bereits auf die 
Nahrungsmittelversorgung durch Hilfsein-
richtungen angewiesen sind...
Uns geht es da allen unvergleichlich viel 
besser. Und ich möchte mit diesen Gedan-
ken kein schlechtes Gewissen dafür wecken, 
sondern vielmehr Dankbarkeit und das Be-
wußtsein, daß wir unser Leben nicht uns 
selbst zu verdanken haben. Alles Wachstum 
und Gedeihen gibt Gott. Gott ist es, der uns 
das Leben geschenkt hat und es auch er-
hält. Darum muß das Teilen unserer Fülle 
mit denen, die nichts oder zu wenig haben, 
auch in Zukunft unser Thema bleiben.
„Du machst das Land voll Früchte.“ – Die 
Früchte sind ein Geschenk Gottes an uns 
– dafür dürfen wir von Herzen Danke sa-
gen. Und für unseren Umgang mit diesem 
Geschenk bleiben wir ihm gegenüber auch 
verantwortlich.
In diesem Sinne grüßt Sie herzlich – auch 
im Namen aller Mitarbeiter und Kirchvor-
steher

Ihr St. Zieglschmid
Blick vom Waalweg Algund (Südtirol) / 

Foto: Zieglschmid

Lobe den Herrn, meine Seele! 
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Augenblick mal



  DATUM  

3.9.2023
  13. Sonntag  
 nach Trinitatis  

10.9.2023
  14. Sonntag  
 nach Trinitatis  

17.9.2023
  15. Sonntag  
  nach Trinitatis  

24.9.2023
  16. Sonntag  
  nach Trinitatis  
  Erntedankfest  

EUTRITZSCH

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

  1 0.00 Uhr
  Sup. i.R. Mügge  

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  
Erstabendmahl

17.00 Uhr
Familiengottesdienst zum
Erntedankfest
  Pfarrer Dr. Amberg  
  Frau Dolezalek  
  Frau Zschiedrich  

GOHLIS

10.00 Uhr in der Kirche
  Prädikantin Frau Keiling  

10.00 Uhr in der Kirche
Bläsergottesdienst zur Jahres-
losung
  Posaunenchor  
  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr in der Kirche
  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr in der Kirche
  Pfarrer Zieglschmid  

  September  
  Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?  
 Matthäus 16,15  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

3.9.2023
  13. Sonntag  
 nach Trinitatis  

10.9.2023
  14. Sonntag  
 nach Trinitatis  

17.9.2023
  15. Sonntag  
  nach Trinitatis  

24.9.2023
  16. Sonntag  
  nach Trinitatis  
  Erntedankfest  

PODELWITZ

10.30 Uhr
  Pfarrer a.D. Dr. Arndt  

10.30 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  

10.30 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  

10.30 Uhr
Erntedankfest
  Vikar Voigt  
  Frau Thiel  
  Taufgedächtnis  
  Agapemahl  

WIEDERITZSCH

10.00 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
Jubelkonfi rmation

9.00 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  

9.00 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  
Gottesdienst zum Herbstfest

9.00 Uhr
Erntedankfest
  Vikar Voigt  
  Frau Thiel  
  Taufgedächtnis  
  Agapemahl  

  September  
  Er spricht zu ihnen: Ihr aber, was sagt ihr, wer ich bin? 

 Elberfelder Bibel  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

1.10.2023
  17. Sonntag  
  nach Trinitatis  

8.10.2023
  18. Sonntag  
  nach Trinitatis  

15.10.2023
  19. Sonntag  
  nach Trinitatis  

22.10.2023
  20. Sonntag  
  nach Trinitatis  

29.10.2023
  21. Sonntag   
  nach Trinitatis  

EUTRITZSCH

10.00 Uhr
  Prädikant Erler  

10.00 Uhr
  Prädikantin Velten  

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

GOHLIS

10.00 Uhr in der Kirche
Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest
  Pfarrer Zieglschmid/ Herr Otto  
  KiTa  

10.00 Uhr im DBH
  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr im DBH
  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr im DBH
  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr im DBH
  Prädikant Herr Schäfer  

  Oktober  
  Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr euch selbst. 
 Jakobus 1,22  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

1.10.2023
  17. Sonntag  
  nach Trinitatis  

8.10.2023
  18. Sonntag  
  nach Trinitatis  

15.10.2023
  19. Sonntag  
  nach Trinitatis  

22.10.2023
  20. Sonntag  
  nach Trinitatis  

29.10.2023
  21. Sonntag   
  nach Trinitatis  

PODELWITZ

10.30 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  

10.30 Uhr
  Vikar Voigt  

10.30 Uhr
  Pfarrerin Arndt  

10.30 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Taufgedächtnis  
Erstabendmahl

10.30 Uhr
  Pfarrerin Arndt  

WIEDERITZSCH

9.00 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  

9.00 Uhr
  Vikar Voigt  

9.00 Uhr
  Pfarrerin Arndt  

9.00 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Taufgedächtnis  
Erstabendmahl

11.00 Uhr
  Familien-Garten 
 Decken-Gottesdienst  
  Taufgedächtnis  
  Frau Thiel  

9.00 Uhr
  Pfarrerin Arndt  

  Oktober  
  Allerdings genügt es nicht, seine Botschaft nur anzuhören; ihr müsst auch danach 

handeln. Alles andere ist Selbstbetrug! 
 Hoff nung für alle  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

31.10.2023
  Reformations-  
  tag  

5.11.2023
  22. Sonntag   
  nach Trinitatis  

11.11.2023
  Martinstag  

12.11.2023
  Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres  

19.11.2023
  Vorletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres  

EUTRITZSCH

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

17.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  
  Martinsandacht auf der Bühne 
des Geyserhauses  

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr
  Pfarrer i.R. Müller  

GOHLIS

10.00 Uhr in der Kirche
Festgottesdienst zum Refor-
mationstag
  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr im DBH
  Pfarrer Zieglschmid  

17.00 Uhr in der Kirche
  Martinsandacht  
  Pfarrer Zieglschmid/ KiTa  

10.00 Uhr im DBH
  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr im DBH
  Pfarrer Zieglschmid  

  November  
  Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des Meers.  
 Er macht den Großen Wagen am Himmel und den Orion und das Siebengestirn und 
die Sterne des Südens. 
 Hiob 9,8-9  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

31.10.2023
  Reformations-  
  tag  

5.11.2023
  22. Sonntag   
  nach Trinitatis  

11.11.2023
  Martinstag  

12.11.2023
  Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres  

19.11.2023
  Vorletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres  

PODELWITZ

10.30 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  
  Taufgedächtnis  

17.00 Uhr
  Martinsandacht mit Umzug  
  Vikar Voigt  

10.30 Uhr
  Vikar Voigt  

10.30 Uhr
  Pfarrer a.D. Dr. Arndt  
  Vikar Voigt  
  Taufgedächtnis  

WIEDERITZSCH

10.00 Uhr
  Gottesdienst gestaltet vom  
 Kirchenvorstand  
Anschließend Gemeindever-
sammlung mit Reformations-
brötchen

9.00 Uhr
  Studierende der Theologie  

17.00 Uhr
  Martinsandacht mit Umzug  
  Frau Thiel  

9.00 Uhr
  Pfarrer a.D. Dr. Arndt  
  Vikar Voigt  

9.00 Uhr
  Vikar Voigt  

11.00 Uhr
  Familien-Decken-Gottesdienst  
  Taufgedächtnis  

  November  
  Er spannte den Himmel aus, er allein, und er schritt einher auf den Wogen des Mee-
res. Er schuf den Grossen Bären, den Orion,das Siebengestirn und die Kammern des 

Südens. Zürcher Bibel  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

22.11.2023
  Buß- und 
Bettag  

26.11.2023
  Ewigkeits-  
  sonntag  

3.12.2023
  1. Advent  

10.12.2023
  2. Advent  

EUTRITZSCH

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr
  Pfarrer Dr. Amberg  

GOHLIS

16.00 Uhr in der Kirche
Musikalischer Gottesdienst 
mit Chören der Region
  Verabschiedung von Herrn Otto 
aus dem Kantorendienst in  
  unseren Gemeinden  

10.00 Uhr in der Kirche
  Pfarrer Zieglschmid  

16.00 Uhr in der Kirche
Advents- und Weihnachtslie-
dersingen im Kerzenschein
  Gemeinsamer Chor an der Ver-
söhnungskirche  
  Pfarrer Zieglschmid/ Kantor i. R. 
Thomas Weber  

10.00 Uhr in der Kirche
  Pfarrer Zieglschmid  

  Dezember  
  Meine Augen haben deinen Heiland gesehen,das Heil, das du bereitet hast vor 
 allen Völkern. 
 Lukas 2,30-31  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

22.11.2023
  Buß- und 
Bettag  

26.11.2023
  Ewigkeits-  
  sonntag  

3.12.2023
  1. Advent  

10.12.2023
  2. Advent  

PODELWITZ

10.30 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  

15.30 Uhr 
Andacht
  Friedhof Podelwitz  
  Vikar Voigt  

10.30 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  
  Taufgedächtnis  

14.00 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  
  Frau Thiel  

Anschließend Gemeindenach-
mittag

WIEDERITZSCH

10.00 Uhr
  Evangelische Kirche  
  Ökumenischer Gottesdienst  
  Vikar Voigt  
  Pater Josef kleine Bornhorst  

9.00 Uhr
  Pfarrerin Arndt  
  Vikar Voigt  

14.00 Uhr Andacht
  Friedhof Wiederitzsch  
  Vikar Voigt  

9.00 Uhr
  Studierende der Theologie  
  Taufgedächtnis  

  Dezember  
  denn meine Augen haben deinen Heiland gesehen,  welchen du bereitest hast vor al-

len Völkern, 
 Schlachter 1951  
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Gottesdienst feiern



Jugendchor Eutritzsch – Gohlis
ab Klasse 8 freitags 18.00 – 19.30 Uhr in Eutritzsch

     Kammerchor Eutritzsch – Gohlis
     mittwochs 20.00 – 22.00 Uhr in Eutritzsch
     Kontakt: Iva Dolezalek 
             Gemeinsamer Chor  
             an der Versöhnungskirche
             mittwochs 19.30 Uhr, DBH Kleiner Saal
             Kontakt: Christian Otto
Posaunenchor Gohlis – Eutritzsch
dienstags 19.15 – 20.45 Uhr, DBH Gohlis Großer Saal
Leitung: Iva Dolezalek, Wilfried Thoß, Christine Lommatzsch
Kontakt: Iva Dolezalek

Kirchenchor Podelwitz
freitags oder sonntags 
nach Absprache 
ab 18.00 oder 20.00 Uhr 

im Gemeinderaum des 
Pfarrhauses Podelwitz

Kontakt: 
Heinz Böhmer, Tel: 034294/73523

Kleine Kurrende
Vorschule und Klassen 1-2
donnerstags   
15.30 – 16.15 Uhr

Große Kurrende
ab Klasse 3

donnerstags 16.15 – 17.00 Uhr
in der Versöhnungskirche

Kontakt: 
Christian Otto, Tel.: 0341/26303015
kantor@versoehnungs-gemeinde.de

Kleine Kurrende
Vorschule und Klassen 1-2
freitags 15.30 – 16.15 Uhr

Große Kurrende 
Klassen 3-7
freitags 16.30 – 17.15 Uhr

Kontakt: 
Iva Dolezalek, iva.dolezalek@evlks.de

Jungbläserkurs Eutritzsch – Gohlis
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr 
im Gemeindesaal der  
Christuskirchgemeinde 

Kontakt: 
Wilfried Thoß, wilfried_thoss@yahoo.de
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Musikkreise der Schwestergemeinden



Als Kurt Ihlenfeld im Alter von 65 Jahren 
das Lied „Das Kreuz ist aufgerichtet“ (EG 
94) dichtete, blickte er auf ein Leben mit 
Kriegen, Flucht und Entbehrungen zurück. 
Künstlerisch deutet er darin das Kreuz von 
Golgatha. So heißt es in der letzten Stro-
phe: „Wir sind nicht mehr die Knechte / der 
alten Todesmächte / und ihrer Tyrannei. / 
Der Sohn, der es erduldet, / hat uns am 
Kreuz entschuldet. / Auch wir sind Söhne 
und sind frei.“ Ihlenfeld hatte in seinem 
Leben die „Todesmächte und ihre Tyran-
nei“ in NS-Diktatur, Kriegselend und Ver-
treibung hautnah erlebt. Dennoch singt er 
im Licht von Jesu Auferstehung von neuer 
Freiheit und dem Geschenk, dass wir Men-
schen Gottes Kinder sind. Der Mensch, ein 
kostbares Original – dieses Thema prägte 
das Schaffen Ihlenfelds als Pfarrer, Journa-
list, Kunsthistoriker, Dichter und Schrift-
steller.

Das Leben Kurt Ihlenfelds begann am 26. 
Mai 1901 in Colmar im Elsass. Das Studi-
um der Theologie und Kunstgeschichte 
führte ihn über Greifswald und Halle nach 
Breslau, wo er seine erste Pfarrstelle an-
trat. In Breslau lernte er den berühmten 
Liederdichter Jochen Klepper kennen, mit 
dem ihn eine lebenslange Freundschaft 
verband.

1933 übernahm Ihlenfeld die Verlags- und 
Redaktionsleitung der Zeitschrift „Eckart“, 
einer evangelischen Literaturzeitung. Im 
gleichen Jahr rief er den Eckart-Kreis ins 
Leben, in dem sich zahlreiche Schriftstel-
ler*innen mit ihrem geistigen Schaffen ge-
gen den Nationalsozialismus einsetzten. 
1943 verboten die Nationalsozialisten die 
Zeitschrift und Kurt Ihlenfeld übernahm 

verschiedene Pfarrstellen. Im heutigen 
Polen erlebte er die Vertreibung durch 
die rote Armee und landete schließlich 
mit seiner Frau Anni und seiner Tochter in 
Coswig bei Dresden.

Ihlenfelds Wirken verdankt die sächsische 
Landeskirche bis heute ihre Kirchenzei-
tung: 1946 gründete er die Kirchenzei-
tung „Der Sonntag“ und wurde der erste 
Schriftleiter. Ab 1949 zog Ihlenfeld nach 
Berlin und war seitdem als Schriftsteller 
und Journalist tätig. Er starb 1972 im Alter 
von 71 Jahren. In seinem letzten Gedicht 
schrieb er: „Groß geht die Sonne auf, Stern 
unter Sternen, / die alle in dem größten 
Licht vergehen. / So werden wir auch, alle, 
einmal lernen, / die Todesnacht als Mor-
gen zu verstehen.“

Cornelius Voigt

Quelle: https://berlingeschichte.de/lesezei/
blz98_01/text03.htm

Kurt Ihlenfeld (* 1901, † 1972)
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So singt und klingt es



Musikalischer Gottesdienst mit Chören 
unserer Kirchenregion

Am diesjährigen Buß- und Bettag (Mitt-
woch, 22. November 2023) laden wir um 16 
Uhr wieder zu einem Musikalischen Gottes-
dienst in die Versöhnungskirche ein.

An diesem Gottesdienst sind die Chöre in 
unserer Leipziger Kirchenregion II beteiligt. 
Eingeladen sind alle Chorsänger*innen, sich 
sowohl mit kleinen Beiträgen zu beteiligen 
als auch sich an diesem Tag mit gemein-
samen Stücken in einem großen Chor 
zusammenzufinden.

In diesem gemeinsamen Gottesdienst 
wird auch Herr Christian Otto als Kantor in 

unserer Region II verabschiedet, bevor er 
am 1. Advent seinen Dienst als Domkantor 
in Magdeburg antreten wird.
 Stefan Zieglschmid

Wer singt, betet doppelt

Bild: Doris Hopf, dorishopf.de, in: Pfarrbriefservice.de

Am 8. September um 17 Uhr findet in der 
PAX Jugendkirche wieder der Konfitag 
statt. 

Er beginnt mit einem Gottesdienst, weiter 
geht es mit einem Bring & Share Dinner 
(bitte auch Konfis etwas mitbringen) und 
einer Workshop-Zeit. Ende wird gegen 20 
Uhr sein. 

Es soll um die Zukunft gehen, also um den 
„Schnee von morgen“. 

Alle Konfirmandinnen und Konfirmanden 
sind herzlich eingeladen.

Einladung zum Konfitag
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Gemeinsames



In der ersten Ferienwoche von Montag bis 
Donnerstag sind wir mit 33 Kindern und drei 
Teamern dieser Frage nachgegangen.  Im 
Gelände der Wiederitzscher Kirchgemeinde 
haben Kinder aus der Versöhnungskirchge-
meinde, der Christuskirchgemeinde und der 
Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch drei 
biblische Brunnen-Geschichten gehört und 
vertieft. 

In der kühlen Kirche haben wir eine Vor-
lesezeit erlebt und im Garten eine eigene 
Kirche für zu Hause gebaut. Außerdem gab 
es Spiele, Kreativangebote mit Wolle, Tisch-
tennis und noch viel mehr. Wir haben ältere 
Menschen im Wiederitzscher Pflegeheim an 
der Südtangente besucht und viele schöne 
Lieder gesungen. Zur Belohnung bekamen 
wir alle ein Eis.

Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch 
im Regenwaldmuseum „Phyllodrom Leipzig 
e.V.“ in Wiederitzsch. Tiere, die in ihrer Le-
benswelt unbedingt Wasser und Feuchtig-
keit benötigen, konnten wir betrachten und 
sogar eine Stabschrecke und eine Schabe 
auf der Hand erleben. In diesen Tagen ha-
ben wir eine wichtige Entdeckung gemacht, 
dass es auf die Frage: „Was ist dein Wassser 
zum Leben?“ viele verschiedene Antworten 
gibt.

An dieser Stelle möchte ich Vikar Cornelius 
Voigt, Pfarrerin Dorothea Arndt, Toni Tärre, 
Julius Brzuske und Johann Bihler für die tol-
le Mitarbeit danken, wie auch Carl-Gustav 
Fritz für die Unterstützung in der Küche. Es 
war für alle eine gesegnete und erfüllte Zeit.

Heike Thiel,  
Gemeindepädagogin

Kinderkirchentage 2023 – „Wasser zum Leben?“
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Am Sonntag, den zweiten Juli, eine Woche 
vor den Sommerferien, war noch einmal 
volle Konzentration gefordert. Emsige Hel-
fer hatten schon seit Tagen und Wochen 
dieses Ereignis vorbereitet. Es war geprobt, 
diskutiert, geplant, eingeteilt, gekauft, ge-
backen, geräumt und gehofft worden und 
ab 14 Uhr zeigte sich, dass diese Mühen ge-
lohnt hatten.

Der Eröffnungsgottesdienst in der Ver-
söhnungskirchge mit einem von Kantor 
Christian Otto und Lars Laskowski liebevoll 
einstudierten Singspiel der Kurrende eröff-
nete den Tag. Im Anschluss Kaffeetrinken, 
Eisessen im Gohliser Kirchgarten, mit wun-
derbarer Musik des gemeinsamen Posau-
nenchores und der Jungbläser, heiter und 
abwechslungsreich, genau richtig für einen 
sonnigen Sommernachmittag. Ebenso ab-
wechslungsreich war das Kuchenbuffet und 
bei Gelächter und Plauderei verflog die Zeit 
wie eine leichte Brise. Manch einer musste 

sich beeilen, um noch pünktlich nach Eu-
tritzsch zu kommen, denn dort stand 17 Uhr 
bereits der nächste Programmpunkt an.
Die Eutritzscher Theatergruppe feierte mit 

einer modernen Adaption des Sommer-
nachtstraums ihr 20jähriges Jubiläum. Wie 
immer hatte Pia Elfert den Klassiker von 
Shakespeare entstaubt, abgeklopft und in 
einer herrlich frischen Variante auf die Büh-

ne gebracht. Die Schau-
spieler waren gut vorberei-
tet und hochmotiviert und 
so stand einem perfekten 
Theatervergnügen nichts 
mehr im Wege. Für die 
kö rpe r-

liche Stärkung sorgte im 
Anschluss das Grillbuffet 
mit einem reichen An-
gebot an vegetarischen 
und nicht-vegetarischen 
Speisen. Zum Abschluss 

luden Pfarrer Amberg zu-
sammen mit dem Jugend- 
und dem Kammerchor zu 
einer Abendandacht in die 
Christuskirche. Von dort 
entließen sie die Gäste mit 
geistigen Impulsen und 

den Klängen alter und neuer Abendlieder in 
die Nacht.

RS 
Fotos: 1-2 Matthias Rudolph, 3-5 TS

Unser Gemeindefest – ein Sommertagstraum
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HHaalllloo  KKiinnddeerr,,  
die Tage werden langsam kürzer und die Sommerferien sind schon sooo lange her? Wer 
kennt das nicht? Kaum geht die Schule wieder los, steckt man mittendrin im Alltagsstress 
und das tolle Gefühl von Freiheit und Sonne auf der Haut scheint meilenweit weg zu sein. 
Was wäre, wenn man sich ein bisschen Sommer aufheben könnte? 

Bastelt Euch doch einfach eine Sommererinnerungsgirlande oder eine 
Sommererinnerungsbox.  

Nehmt dafür eine Schnur und ein paar Wäscheklammern 
oder einen leeren Karton. Nun könnt Ihr alles aufhängen 
oder hineinlegen, was Euch an den Sommer und die 
Ferien erinnert. Zum Beispiel: Fotos, Eintrittskarten, 
Steine, Muscheln, Tannenzapfen oder Postkarten. Wenn 
Ihr keine Fotos habt, dann malt einfach ein Bild mit einer 
tollen Erinnerung: Was war das leckerste Essen, der 
schönste Ausblick, das spannendste Spiel, der lustigste 
Streich…? 

Wenn ihr ein paar Lavendelzweige habt, könnt ihr diese auch benutzen. Einfach ein 
bisschen dran reiben, dann riecht es sofort nach Sommer. Weil der Lavendel 
trocknet, klappt das auch noch nach vielen Wochen.  

Man kann sich auch seinen Lieblingssommerhit dabei anhören. Das 
bringt die Urlaubsgefühle garantiert zurück! 

HHiieerr  nnoocchh  eeiinn  ppaaaarr  SSoommmmeerrwwiittzzee  ffüürr  ddiiee  gguuttee  LLaauunnee::  

  

 

 

Egal wie jung 
deine Freunde 

sind, Jesu 
Freunde waren 

Jünger. 
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Kleine Kurrende    
  Vorschule und Klassen 1-2   
  freitags 15.30 – 16.15 Uhr   

Große Kurrende    
  Klassen 3-7   
  freitags 16.30 – 17.15 Uhr   

Jugendchor   Eutritzsch  –  Gohlis
  ab Klasse 8   
  freitags 18.00 – 19.30 Uhr   

Kammerchor   Eutritzsch  –  Gohlis
  mittwochs 20.00 – 22.00 Uhr   

Posaunenchor Gohlis  –  Eutritzsch
  dienstags 19.15 – 20.45  
  im DBH (Gemeindehaus) in Gohlis  
Kontakt: Iva Dolezalek 
iva.dolezalek@evlks.de

Jungbläserkurs Eutritzsch  –  Gohlis
  dienstags 17.30 – 18.30 Uhr  
Kontakt: Wilfried Thoß
wilfried_thoss@yahoo.de

Gemeinsamer Chor
an der Versöhnungskirche
  mittwochs 19.30 Uhr  
  in der Versöhnungskirche  
Kontakt: Christian Otto

  Musikkreise (siehe auch S. 12)  

Kinderkirche
  1.-2. Klasse    dienstags 15.00 – 16.00 Uhr  
  3.-4. Klasse    dienstags 16.00 – 17.00 Uhr  
Kontakt: Heike Thiel

  Informationen und Angebote für Kinder in 
Leipzig fi nden Sie unter: 
 https://kirchemitkindern-leipzig.de  

Konfi rmandenunterricht
  7. Klasse    mittwochs 16.30 – 17.30 Uhr  
  8. Klasse    mittwochs 17.30 – 18.30 Uhr  
Kontakt: Pfarrer Dr. Peter Amberg

Junge Gemeinde
  JG in der Versöhnungskirche  
  donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr  
Kontakt: Norbert Rentsch
n.rentsch@gmx.de

  JG Podelwitz-Wiederitzsch  
  jeden zweiten Freitag 19.30 – 21.00 Uhr  
  im Pfarrhaus Wiederitzsch  
Kontakt: Cornelius Voigt

  Informationen zu Jugendgottesdiensten 
und Veranstaltungen in der Jugend- 
 kirche fi nden Sie unter:  
 www.jupfa-leipzig.de oder  
 www.pax-leipzig.de  

  Für junge Christen  

18

Aus der Christuskirchgemeinde



Krabbelgruppe
(gemeinsam mit dem Zwergenkreis Gohlis)
immer donnerstags 9.30 – 11.45 Uhr (außer 
in den Schulferien) 
Kontakt: Anna Melzer über Gemeindebüro, 
Tel.: 9029150

Miteinander – Füreinander
Termine nach Absprache
Kontakt: Ines Döring, Tel.: 9029150,  
ines.doering@evlks.de

Aktive Senioren
(gemeinsam mit Podelwitz-Wiederitzsch, 
weitere Termine siehe dort) in der Regel am 
2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr
Kontakt: Joachim Lutze, Tel.: 0179/4512393

Frauengemeinde
14.9., 12.10., 9.11.2023 um 15.00 Uhr
Kontakt: Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 9029156

Frauengesprächskreis
12.9., 10.10., 14.11.2023 um 19.30 Uhr
Kontakt: Christiane Reiche,  
Tel.: 0177/7989815

Gesprächskreis
23.11.2023, 20.00 Uhr 
„Das lutherische, reformierte und das rö-
misch-katholische Abendmahlverständnis“ 
mit Pfr. Dr. Peter Amberg
Kontakt: Pia Elfert,      Tel.: 0160/97759073  
Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 0178/7192817 

Hausbibelkreis
mittwochs 19.30 Uhr

13.9.2023  Jeremia, 25,1-14 
„Gott kündigt Gericht an“
27.9.2023  Offenbarung 7 
„Die Versiegelung und ihre Wirkung“
11.10.2023 Offenbarung 8  
 „Die ersten fünf Trompeten“ 
25.10.2023   Offenbarung 9
„Die übrigen Trompeten (6 und 7)“

8.11.2023   Offenbarung 11,3 -14
„Der Stachel im Gewissen der Welt“
22.11.2023  Jeremia 10,1-16
„Ganz anders als die Götter“ 
 
Kontakt: Johannes Beyer, Tel.: 9121744, 
hauskreis@johannesbeyer.de

Kreise
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Unser Kreis hat in den letzten Jahren viele 
mitteldeutsche Juwelen besucht, nicht zu-
letzt einen Weinberg nahe Naumburg samt 
Straußenwirtschaft. Dieses Jahr war Gotha 
mit Schloss Friedenstein unser Ziel. Dieses 
imposante Bauwerk gilt als einer der größten 
Schlossneubauten Deutschlands zur Zeit des 
Dreißigjährigen Krieges (vollendet 1654) und 
beherbergte nicht nur den Hof, sondern auch 
die gesamte Verwaltung des Herzogtums, 
das Militär sowie Bibliothek und Archiv. 
Nicht weniger beeindruckend ist die Ge-
schichte seiner Bewohner. Im Schloss zeigt 
ein Stammbaum die weitreichenden Bezie-

hungen. So wuchs Queen Victorias Prinzgemahl Albert in Friedenstein auf. Und mit der 
Thronbesteigung ihres ältesten Sohnes als Eduard VII. ging die britische Krone direkt an das 
Haus Sachsen-Coburg und Gotha – letztlich bis heute, auch wenn sich dieser Zweig 1917 in 
Haus Windsor umbenannte. Der amtierende belgische König Phillipe ist ebenso ein direkter 
Nachfahre des Hauses.
Eine kurzweilige Führung brachte uns weitere 
Familienmitglieder nahe, allen voran den lie-
bevoll „Landespapa“ genannten Ernst I. den 
Frommen (1601-1675), der das Schloss zwar 
barock, aber doch eher schlicht und zweck-
mäßig errichten ließ, wie auch die vom Ehe-
mann Friedrich III. als klug und umsichtig ge-
schätzte und heute noch verehrte Herzogin 
Luise Dorothea (1710-1767). Ein modernes 
Denkmal unterhalb des Schlosses zeigt sie 
als schwungvolle, energische Frau. 
Eine wahre Kostbarkeit ist das Ekhof-Theater 
von 1683, eines der wenigen erhaltenen Ba-
rocktheater in Europa. Herzog Friedrich I. ließ 
es in den ehemaligen Ballsaal einbauen. Anfangs standen auch die Söhne der herzoglichen 
Familie auf der Bühne. Sie sollten sich vor Publikum frei und souverän zu bewegen lernen 
und sich spielerisch den damaligen klassischen Bildungskanon aneignen. Namensgeber ist 
Conrad Ekhof, der „Vater der deutschen Schauspielkunst“, der am Gothaer Hof seit 1775 das 
erste fest angestellte Ensemble in Europa (samt Pensionskasse) bis 1778 leitete.
Im rechten Seitenflügel des Schlosses, dem Pagenhaus, konnten wir uns schließlich stärken 
und die Eindrücke von endlosen Zimmerfluchten voller Geschichte/n und Kostbarkeiten 
wirken lassen. Im Regen, aber dennoch zufrieden, gingen wir schließlich durch den Park 
zum Bahnhof zurück.  
 Pia Elfert und Carola Hiersemann

Ausflug des Frauengesprächskreises nach Gotha

Blick zum Markt Tabea Foltyn

Die Bühne des Ekhof-Theaters Silvia Jahn
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Am Sonntag Rogate, dem 14. Mai 2023, wurden in einem Festgottesdienst in der Christuskirche 
konfirmiert: Leopold Kobe, Bianca Kaixin Nowoczin, Theodor Pollack, Benjamin Sachadae, Hannah 
Schlichter, Anna Klara Schüßler und Oskar Weber. Pfarrer Dr. Amberg
 Foto: TS

Am Sonnabend, den 4. November, soll um 
9.30 Uhr wieder ein Laubeinsatz im Kirch-
gelände um die Christuskirche stattfinden. 
Dafür bitten wir herzlich um Ihre Mithilfe. 
Das Laub muss zusammengerecht und in 
einen bereitgestellten Container befördert 
werden. Im Anschluss gibt es einen Imbiss 
mit Pizza und Getränken.

Pfarrer Dr. Amberg

Bitte um Mithilfe beim 
Laubeinsatz

Am 24. September findet um 17 Uhr unser 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
statt. Pfarrer Amberg, der Kindergarten und 
die Kurrende bereiten schon fleißig alles vor, 

damit dieser Gottesdienst wie 
schon im letzten Jahr ein voller 
Erfolg wird. Wir freuen uns auf 
Sie!

Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst
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Wer kennt das nicht: man hat Pläne, ziemlich 
genaue Vorstellungen davon, wie der Tag, 
der Urlaub, das Projekt ablaufen soll, und 
ist in Gedanken schon beim nächsten Pro-
grammpunkt. Und dann – Pustekuchen!
Zug verpasst, Regenschirm verges-
sen, Stau und Umleitung, kurz-
fristige Absagen und Änderun-
gen. Man steht da – auf dem 
Bahnsteig, in einem Hausein-
gang, irgendwo im Nirgend-
wo, ausgebremst, ungeduldig, 
vielleicht enttäuscht.
Und wir haben auf einmal Zeit, 
die wir so eigentlich nicht haben 
wollen. Wir wollen souverän über un-
sere Zeit verfügen.
Wenn wir in der Kirche sind, geben wir Zeit 
ab, treten einen Augenblick aus der Zeit he-
raus, nicht nur im Gottesdienst, auch in einer 

fremden Kirche an einem fremden Ort. Denn 
es ist unabhängig von Größe, Schönheit oder 
Bedeutung doch immer der gleiche Ort: der 
Ort, wo wir Ruhe finden, uns mit Gott treffen, 

mit ihm reden oder nur stumm sei-
ne Nähe suchen. Der Ort, wo der 

Alltag nicht vergessen ist, aber 
einen Augenblick vor der Tür 
bleibt. Wo die Wichtigkeiten 
andere sind.
Diesen besonderen Ort 
können wir selbst auf einem 
zugigen Bahnsteig, unter 

einem Baum, beim Warten 
aufsuchen. Die Tür ist allzeit of-

fen. Nutzen wir die Gelegenheiten, 
treten wir ein und machen „verlorene“ zu 

gewonnener Zeit.
Pia Elfert

Bild: Peter Weidemann, In: Pfarrbriefservice.de

Pustekuchen

Am Sonnabend, dem 2. September, lädt 
die Christuskirchgemeinde sehr herzlich 
zu einem Nachmittag im Kirchgarten von 
15.00 bis 17.00 Uhr ein. Dabei kann Mini-
golf und Tischtennis gespielt, Kaffee und 
Kuchen genossen und der Bücherschrank 
bestückt und geplündert werden. Außer-

dem warten Pflanzen und Kindersachen 
auf Tauschwillige, die Orgel auf Entdecker, 
die Jungbläser auf Zuhörer und viele net-
te Menschen auf neue Begegnungen bei 
Spiel und Spaß. Insgesamt also einfach ein 
schöner Nachmittag im Grünen.

Pfarrer Dr. Peter Amberg

Wir laden ein zum Nachmittag im Kirchgarten

Getauft wurden:
Jasper Henri Melzer und Tom Lukas Kempe

Christlich bestattet wurde:
Horst Beba, 89 Jahre

Freud und Leid
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Bibel am Abend
Dienstag, 5.9., 17.10. und 7.11.2023, 
19.30 Uhr im DBH  
Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid

Mittelalterkreis
Montag, 25.9., 23.10. und 27.11.2023,  
20.00 Uhr im DBH 
Kontakt: Karin Gallin, Tel.: 4616827 
KarinGallin@web.de, 

Hausbibelkreis
findet einmal monatlich an einem Mittwoch 
19.00 Uhr statt.
Kontakt: Prof. Dr. Eberhard Keller,  
Tel.: 9122112

Lesecafé
20.9.2023, 10.00 Uhr im DBH
Kontakt: Irmtraut Plötze, Tel.: 9121012

Klavier- und Kammermusik
Sonntag 8.10., Samstag 18.11. und Sonntag 
10.12.2023 jeweils 16.00 Uhr im DBH

Frauen im Gespräch (Mütterkreis)
12.9., 10.10. und 14.11.2023 jeweils  
19.00 Uhr im DBH
Kontakt: Christine Steeck, Tel.: 9116927

Bibelcafé
Donnerstag, 7.9., 21.9., 5.10., 19.10., 9.11. 
und 23.11.2023, 15.30 Uhr im DBH
Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid 

Texte, Meditation und Musik
Samstag, 16.9., 21.10 und 25.11.2023,  
17.00 Uhr im DBH

Gruppen und Kreise

Zwergenkreis 
(gemeinsam mit der Krabbelgruppe  
Eutritzsch)
immer donnerstags 9.30 – 12.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Eutritzsch
Kontakt: Anna Melzer, über Gemeindebüro 
Christuskirchgemeinde, Tel.: 9029150

Kinderkirche/Versöhnungskids
1.-2. Klasse donnerstags 16.15 Uhr
3.-6. Klasse donnerstags 15.30 Uhr
in der Kirche
Kontakt: Norbert Rentsch

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 dienstags 17.00 – 18.00 Uhr
Klasse 8 mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr
im DBH
Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid

Junge Gemeinde 
donnerstags 19.30 Uhr in der Kirche
Kontakt: Norbert Rentsch/ Felicitas Simmat

Für junge Christen
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Gott ist Liebe. Das haben wir wahrschein-
lich alle schon mal gehört. Aber was heißt 
das eigentlich kon-
kret? Dieser Frage 
gingen die gemein-
samen Gruppen von 
Eutritzsch und Goh-
lis, Junge Gemeinde 
und Jugendchor, 
auf die Spur, als sie 
dieses Jahr endlich 
wieder einen eige-
nen Gottesdienst 
gestalten konnten.
Am 11. Juni, dem 1. 
Sonntag nach Trini-
tatis, schafften sie 
einen neuen Zugang zur Geschichte vom 
Barmherzigen Samariter und bauten neue 
Brücken zwischen lieben und geliebt wer-
den.

Haben Sie den Gottesdienst verpasst? 
Keine Sorge! Das nächste Projekt wird 

das (vorrangig für 
Jugendliche und 
Erwachsene gestal-
tete) Krippenspiel 
an Heiligabend 
um 22 Uhr sein. 
Bist du zwischen 14 
und 18 Jahren und 
suchst Gemein-
schaft mit Gleichalt-
rigen? Dann komm 
gerne donnerstags 
um 19.30 Uhr (au-
ßer in den Ferien) im 
Oberen Jugendraum 

der Versöhnungskirche vorbei. Wir freuen 
uns auf dich!

Felicitas Simmat

Wo sind eigentlich unsere Jugendlichen?- Na hier!

 Foto: Felicitas Simmat

Mit dem neuen Schuljahr beginnt wieder 
ein neuer Konfirmandenkurs, zu dem wir 
alle uns bekannten getauften Kinder des 
7. Schuljahres mit einem Brief eingeladen 
haben. Doch uns ist auch bewußt, daß es 
Kinder gibt, die ein Jahr früher zur Schule 
gekommen sind oder bislang noch nicht 
getauft wurden. Sie können – weil das in 
unseren Unterlagen nicht erfasst ist – kei-
nen Brief erhalten, sind aber dennoch ganz 
herzlich zum neuen Konfirmandenkurs ein-
geladen.
Das neue Schuljahr beginnen wir mit unse-
rem Familiengottesdienst am Sonntag, 27. 
August 2023. Der neue Konfirmandenkurs 
startet dann am Dienstag, 29. August 2023, 
17.00 Uhr im Gemeindehaus. – Von da an 
werden wir uns immer in den Schulwochen 

dienstags 17.00 Uhr hier treffen.
Unsere gemeinsame Zeit endet offiziell mit 
der Konfirmation am Sonntag Jubilate, dem 
11. Mai 2025.
Die Eltern der neuen Konfirmanden sind 
zu einem Elternabend am Dienstag, 
5. September 2023, 18.00 Uhr (im Anschluss 
an den Unterricht) eingeladen – gleichfalls 
im Gemeindehaus. Wir wollen uns an die-
sem Abend über die Inhalte und den Rah-
men des Konfirmandenkurses verständigen 
und auch Ihre offenen Fragen besprechen.
Auf die gemeinsame Zeit freut sich

Stefan Zieglschmid

Einladung zum Konfirmandenunterricht
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Unser diesjähriges Erntedankfest feiern wir 
am Sonntag, dem 1. Oktober 2023, 10.00 
Uhr mit einem Familiengottesdienst. Um 
für diesen Gottesdienst auch unsere Kirche 
festlich schmücken zu können, bitten wir Sie 
herzlich, uns mit Ihren Erntedankgaben zu 
unterstützen.  Die Erntedankgaben werden 
nach dem Gottesdienst – wie bereits in den 
Jahren zuvor – dem Leipziger Frauenhaus 
zur Verfügung gestellt und erfüllen damit 

einen weiteren guten Zweck. Wenn Sie 
uns also gern Ihre Erntedankgabe zur Ver-
fügung stellen wollen, dann bitten wir Sie, 
diese in der Woche vor dem Erntedankgot-
tesdienst in unserem Gemeindebüro zu den 
Öffnungszeiten abzugeben oder direkt (und 
rechtzeitig vor Gottesdienstbeginn) in die 
Kirche mitzubringen. 
Herzlichen Dank!

Bitte um Ihre Erntedankgaben

Geistliche Abendmusik
 

Sonntag, 17. September 2023, 18.00 Uhr
Joseph Haydn: Große Mariazeller Messe 

M. Müller (Sopran) A. Bohn (Alt) N. Eckert (Tenor) T. Fröb (Bariton) 
KleineKantorei Leipzig 

Partheland Kammerorchester
Kantor Christian Otto

Am Sonntag, dem 17. Dezember 2023, erklingt um 17.00 Uhr in der Versöhnungskirche 
wieder das  

Weihnachtsoratorium  
von Johann Sebastian Bach, Kantaten I-III, in kammermusikalischer Besetzung mit Solisten, 

der KleinenKantorei Leipzig und einem Kammerorchester. 

Eintrittskarten erhalten Sie vorab in unserem Gemeindebüro und an der Abendkasse.

Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Adventsmarkt am 2. Dezember 2023 mit 
Angeboten zum Stöbern, zum Basteln, zum Singen und zum Zuhören... 
Es gibt Kaffee und Kuchen, Bratwurst und Glühwein. 

09. September 16.00 Uhr Treffen für Neuhinzugezogene, Kirchgarten
23. September  16.00 Uhr Konzert des Polizeichores, Kirche 
07. Oktober  16.00 Uhr Jubiläumskonzert des Männerchores Nord, Kirche 
18. Oktober  19.30 Uhr Konzert mit dem Bremer Knabenchor, Kirche
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Unter diesem Motto findet am Sonntag, 
den 10. September, von 14 bis 17 Uhr am 
Nordplatz vor der 
M i c h a e l i s - K i r c h e 
das 7. Interreligiöse 
Dankfest im Leipzi-
ger Norden statt. Es 
ist Teil der Leipziger 
Interkulturellen Wo-
chen und wird u.a. 
von verschiedenen 
K i r c h g e m e i n d e n , 
auch unserer Versöh-
nungskirchgemein-
de, der Israelitischen 
Religionsgemeinde 
zu Leipzig, der Ahma-
diyya Muslim Jamaat, 
der Bahá'í-Gemeinde 
Leipzig sowie von der 
Initiative Weltoffenes 
Gohlis und dem Bür-
gerverein Gohlis ge-
tragen. Alle sind herzlich eingeladen!

Wir feiern gemeinsam, um zu zeigen, dass 
Angehörige unterschiedlicher Religionsge-
meinschaften und Konfessionen in ihren 

jeweiligen Glaubensüberzeugungen res-
pektvoll zusammenleben, miteinander im 

Gespräch stehen und Gott 
für seine Schöpfung dan-
ken.

Die verschiedenen Glau-
bensrichtungen werden 
sich in einem moderierten 
Dialog vorstellen. An den 
Ständen der Gemeinden, 
des Bürgervereins und des 
Nordcafés, unseres ge-
meinsamen interkulturel-
len Begegnungsangebotes 
in Gohlis, können gläubige 
und nichtgläubige Men-
schen bei Kaffee, Kuchen 
und internationalen Spei-
sen miteinander ins Ge-
spräch kommen. Miteinan-
der statt übereinander zu 
reden, ist unser Anliegen.

Das Dankfest wird mit einem interreligiösen 
Gebet beendet.

Michael Wagner (Weltoffenes Gohlis)

Eine Menschheitsfamilie unter der Sonne? Von Äpfeln 
und Kartoffeln

Getauft wurden:
Johann Bradatsch
Viktoria Aurelia Wespatat
Friedrich Sonntag

Christlich bestattet wurden:
Renate Thieme (85 Jahre)
Jens Samlinski (51 Jahre)
Friedel Stehr, geb. Weber (93 Jahre)
Dr. Eberhard Gerland (88 Jahre)
Dieter Israel (85 Jahre)

Freud und Leid
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Wir blicken zurück auf konzertereignis-
reiche Wochen. Hingerissen wurden die 
Zuhörer von Klängen aus Klassik über La-
teinamerikanische Kompositionen und 
Jazz. Erneut beehrten uns Künstler auf 
Weltklasseniveau in unserer wundervollen, 
schützenswerten Kirche: Christian Zack mit 
Valentina Solis, Konstanze Pietschmann 
mit Clara Mesple und Yona Sofia Jutzi, 
die JazzCompany mit Dominik Gershko-
vich, Guillermo Valdivia und Tim Rether. 
Vielen Dank an alle Ausführenden und 
Besucher-/innen! Wir haben gemein-
sam unsere benötigte Spendensumme 
von 10.000 € für die Sanierung der un-
dichten Turmplattform fast zusammen. 
 Am 10. September erwarten wir gespannt 
den alljährlichen Tag des offenen Denk-
mals. Ab 14.00 Uhr wird die Kirche für 
Interessierte geöffnet sein. Während Or-
gelmusik zwischen 14.00 und 16.00 Uhr 
erklingt, kann die Kirche besichtigt werden.  
Die nächste Mitgliederversammlung findet 
am 23. September 10.00 Uhr im Dietrich 
Bonhoeffer Haus statt. Herzlich willkommen 

sind Vereinsmitglieder und solche, die es 
werden wollen. Eine nächste Vorstandswahl 
steht an. Interessierte für die Vorstands-
arbeit und Social Media können sich sehr 
gerne vorab mit uns in Verbindung setzen. 
„Der Geist ist wie ein Fallschirm: er kann 
nur funktionieren, wenn er offen ist.“ Walter 
Gropius
In diesem Sinne bitten wir wieder um Ihre 
Spenden und Ihr zahlreiches Erscheinen auf 
unseren Veranstaltungen! Bleiben Sie ge-
sund und uns gewogen.
 

Konstanze Gerlach
Förderverein Versöhnungskirche Leipzig-Gohlis e.V., 

Franz-Mehring-Str. 44, 04157 Leipzig
https://förderverein-versöhnungskirche-leipzig.de

Spendenkonto: Sparkasse Leipzig,IBAN: 
DE30860555921100363110

 

Neues aus dem Förderverein

  Constanze Pietschmann                                                                      Foto: Vita Kan     ?  
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Hauskreis Mittendrin
einmal monatlich 19.30 Uhr an verschiedenen 
Orten
Termine können gerne erfragt werden.
Kontakt: Martina Binder, Tel.: 92799256 und      
Michael Gruender, Tel.: 9120580

Aktive Senioren (mit Eutritzsch)
mittwochs, in der Regel am 2. Mittwoch im  
Monat, 14.30 Uhr
5.9.23 Gemeindefahrt zum Geiseltalsee, 
11.10.23, 8.11.23 als Gast Vikar Cornelius Voigt, 
13.12.23
Kontakt: Pfarramt Wiederitzsch

Bibelgesprächskreis
donnerstags, einmal monatlich, 19.30 Uhr
14.9.23, 19.10.23, 16.11.23, 7.12.23
Kontakt: Pfr. a.D. Dr. Timotheus Arndt, über Pfarr-
büro Wiederitzsch, Tel.: 5217004

Seniorenkreis
dienstags, in der Regel am 2. Dienstag im Monat, 
14.30 Uhr wechselnd im Pfarrhaus Wiederitzsch 
oder Pfarrhaus Podelwitz
5.9.23 Gemeindefahrt zum Geiseltalsee, 12.9.23, 
4.10.23 (Achtung, ausnahmsweise 1. Mittwoch 
im Monat), 14.11.23, 12.12.23
Auf Wunsch holen wir Sie gern mit dem Auto ab.
Kontakt: Pfrn. Dorothea Arndt

Kreise Podelwitz-Wiederitzsch

Minis von 0 bis 6 Jahren in Podelwitz
montags, einmal monatlich, 16.00 – 17.30 
Uhr, am 4.9., 16.10., 13.11. und 11.12.23. Eltern 
und Großeltern sind herzlich willkommen.
Kontakt: Pfrn. Dorothea Arndt
 
Kinderkreis von 3 bis 6 Jahren in Wiede-
ritzsch
donnerstags, vierzehntägig, 15.45 – 16.45 
Uhr, am 14.9., 28.9., 19.10., 2.11., 16.11 und 
30.11.23 und zum Abschluss vor den Weih-
nachtsferien am 14.12.23. Eltern und Großel-
tern sind herzlich willkommen.
Kontakt: Heike Thiel

Christenlehre
Wiederitzsch: montags
1. und 2. Klasse: 14.15 – 15.00 Uhr
3. Klasse: 15.15 – 16.00 Uhr
4. bis 6. Klasse: 16.15 – 17.15 Uhr
Podelwitz: mittwochs
Vorschule bis 2. Klasse: 14.00 – 14.45 Uhr 
im Hort der Grundschule

3. bis 6. Klasse: 15.30 – 16.30 Uhr im Gemein-
deraum
Kontakt: Heike Thiel

Konfirmanden
8. Klasse mittwochs: 17.00 – 18.00 Uhr 
7. Klasse donnerstags: 18.00 – 19.00 Uhr
Kontakt: Pfrn. Dorothea Arndt, Vikar  
Cornelius Voigt

Junge Gemeinde
freitags, vierzehntägig, 19.30 – 21.00 Uhr
Kontakt: Vikar Cornelius Voigt

Für junge Christen
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Am Johannistag, 24. Juni 2023, fand bei 
schönen Sommerwetter das jährliche Ge-
meindefest unter dem Motto „Weil du ein 

Segen bist!“ auf 
dem Pfarrge-
lände in Wie-
deritzsch statt. 
Während der 
Andacht wurde 
ein „Taufbaum“ 
mit Blüten und 
Blättern gestal-
tet, auf denen 
alle Mitwir-
kenden Ihre 
Ta u f s p r ü c h e 
festhielten. Eine 
schöne Gele-
genheit, sich zu 
erinnern.
Danach verteil-

ten wir uns auf drei verschiedene Stationen. 
Diese hielten verschiedene Kreativangebote 
bereit: man konnte Boote bauen, Geschen-
ke erspielen und Kreuze aus Sperrholz mit 
christlichen Symbolen gestalten.

Wie immer gab es auch Kaffee und Kuchen. 
Es gab genug Freiraum, um mit anderen 
Gemeindegliedern ins Gespräch zu kom-
men und von den vielen verschiedenen Ku-
chenspenden zu probieren. An dieser Stelle 

sei noch einmal allen Kuchenspendern ge-
dankt. 
Für wen das noch nicht ausfüllend genug 
war, der konnte sich am frühen Abend auch 
noch die Leckereien an Salaten und vom 
Grill schmecken lassen.

Den Abschluss unseres Gemeindefestes 
bildete der Gottesdienst am Sonntag,  
25. Juni, in Podelwitz. Im Anschluss trafen 
wir uns bei herrlichem Wetter zum bring& 
share-Brunch im Pfarrgarten. 

Doreen Thor/Michael Junold  
(Text und Fotos)

Rückblick: Gemeindefest 
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Für das Erntedankfest werden beide Kirchen 
am Sonnabend, 23. September in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr geschmückt. In dieser Zeit 
werden Erntedankgaben in den Kirchen an-
genommen. Auch während der Öffnungs-
zeiten der Pfarrbüros werden Spenden und 
Gaben entgegengenommen.
 

Mit den Erntedankgaben werden wir auch 
in diesem Jahr die Leipziger OASE, Tage-
streff und Beratungsort für wohnungslose 
Menschen, unterstützen. Besonders werden 
wieder Karotten, Sellerie, Porree, Zwiebeln, 
Kartoffeln, Äpfel und Gewürze und haltba-
re Lebensmittel wie Kaffee, Tee, Konserven, 
Reis, Nudeln, Mehl, Zucker, Kartoffelpüree, 
Kloßteigmasse und passierte Tomaten 
benötigt.
Hilfreich sind auch abgelegte Schlafsäcke, 
Desinfektionsmittel, Sonnencreme, anti- 
bakterielles Waschmittel sowie Taschen-
tücher und Damenhygieneartikel.
Die Spenden helfen, den Gästen der Oase 
Mahlzeiten anzubieten und sind außerdem 
eine Unterstützung für die kommende kalte 
Jahreszeit.

Erntedankfest am Sonntag, 24. September

Am Sonntag, 10. September 2023, laden wir 
Interessierte und neu zugezogene
Gemeindeglieder besonders herzlich ein, 
die Kirchen in Podelwitz und Wiederitzsch 
kennenzulernen.

14.30 Uhr Kirchenführung in Podelwitz mit 
Besichtigung der Glocken
15.30 Uhr Kaffeetrinken und Begegnung in 
Wiederitzsch
16.15 Uhr Kirchenführung in Wiederitzsch 
mit Besichtigung der Glocken
16.45 Uhr Abschluss und Segen in der Kir-
che Wiederitzsch

Beide Kirchen sind zur Besichtigung bis 
17.30 Uhr geöffnet. Wir bitten, die Wege
zwischen den Kirchen selbstständig zu be-
wältigen.

Tag des Offenen  
Denkmals In der Podelwitzer Pfarrscheune ist nun un-

sere Verteilstation eingezogen. Wir wollen 
Dreh- und Angelpunkt für regionale Le-
bensmittel und Dienstleistungen sein, Ein-
kaufsgemeinschaften organisieren und in 
Gemeinschaft Neues ausprobieren. Kommt 
vorbei! Donnerstags von 16 bis 19 Uhr und 
nach Absprache.

Michael Junold  
(verteilstation.podelwitz@gmail.com)

Verteilstation Podelwitz
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Podelwitz
17 Uhr Martinsandacht und -umzug
mit Vikar Voigt

Wiederitzsch
17 Uhr Martinsandacht und -umzug 
mit Frau Thiel

Bild: Andrea Naumann 
in: Pfarrbriefservice.de

Veranstaltungen zum Martinstag, 11. November 2023

  Herzliche Einladung zum Reformationstag 
mit einem  besonderen Gottesdienst :  
  Den Gottesdienst am Dienstag, 31. Okto-
ber um 10 Uhr in der Wiederitzscher Kirche 
bereitet insgesamt der Kirchenvorstand vor. 
Im Anschluss sind alle Gemeindeglieder zu 
einer  Gemeindeversammlung  eingeladen. 
Der Kirchenvorstand wird über seine Arbeit 

in der zurückliegenden Zeit und Perspek- 
 tiven der Gemeinde- 
 entwicklung berichten 
und steht für Fra-
gen zur Verfügung. 
Zur Stärkung ste-
hen Kaffee, andere 
Getränke und Re-
formationsbrötchen 
bereit.  

  Reformationstag  

Am Sonnabend, den 2. Dezember um  
17 Uhr findet in der Kiche Wiederitzsch 
ein Konzert zur Adventseröffnung mit dem 
Chor Arion, Glesien unter Leitung von Tho-
mas Holfeld statt. Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden wird gebeten.

Konzert am Vorabend des 
AdventsNach längerer Pause laden wir alle ehren-

amtlich Mitarbeitenden unserer Gemeinde 
am 4. November von 10 bis 13 Uhr zum 
Helfertreffen ein. An diesem Vormittag ist 
Gelegenheit für Austausch und Informa-
tionen. Außerdem möchte der Kirchen-
vorstand allen herzlich danken, die die 
Gemeinde ehrenamtlich unterstützen. Ein 
Ausdruck dafür wird auch das gemeinsame 
Mittagessen mit leckeren Suppen und fri-
schem Brot sein. Zur besseren Planbarkeit 
danken wir für Anmeldungen.

Vikar Cornelius Voigt, 
Pfarrerin Dorothea Arndt

Helfertreffen
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Wir laden zu einem besinnlichen Advents-
konzert am 9. Dezember um 16 Uhr in 
die Kirche Podelwitz ein. Das Ensemble 

avelarte präsentiert a-capella Stücke rund 
um den Advent. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

Ausblick: Adventskonzert „o magnum mysterium“

 Joshua Fromm

getauft wurden:
Gustav Alfred Plankl
Colin Baylee Fischer

um Gottes Segen für Ihre Ehe baten:
Lisa-Marie, geb. Budnik und Lucas Benesch

Zur Goldenen Hochzeit gesegnet wur-
den:
Christine, geb. Schübel und Gottlieb Man-
fred Freigang

christlich bestattet wurden:
Linda Erna Paetzold, geb. Mäge, 84 Jahre
Minna Irmgard Pia Roland, geb. Krahl,  
93 Jahre
Erika Erna Franke, geb. Naumann, 89 Jahre
Erika Brauer, geb. Nestvogel, 96 Jahre
Manfred Siegfried Jentzsch, 85 Jahre

Freud und Leid
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Endlich war es wieder soweit! In diesem Jahr 
nahmen wir, der Jugendchor, erneut an ei-
nem Chorprojekt Teil und waren voller Vor-
freude. Für uns war es das zweite gemeinsa-
me größere Projekt dieser Art. Wir sangen 
mit den Jugendchören des Kirchenbezirks 
Leipzig gemeinsam eine Friedensmesse von 
Karl Jenkins. 

Wir bereiteten uns mit Gemeinschaftspro-
ben mit allen Jugendchören, welche zwar 
manchmal etwas herausfordernd und an-
strengend waren, aber uns dennoch immer 
Freude bereiteten, auf unsere Konzerte vor. 
Aber auch während unseren regulären Pro-

ben in der Christuskirche, nahmen wir uns 
ebenfalls gezielt Zeit für die Stücke.

Es gab es insgesamt zwei Auftritte, einen am 
3. Juni in der Emmauskirche und der ande-
ren Auftritt fand am 4. Juni in der Paul-Ger-
hardt- Kirche statt. Aufgrund der geplanten 
Demonstration in Connewitz, mussten die 
Konzertorte kurzfristig getauscht werden. 

Wir wurden von einem Orchester, sowie ei-
ner Solosängerin begleitet. Die beiden Kon-
zerte waren sehr emotional... mit standing 
ovation. 

Henriette Wünsch

Singen für den Frieden - die Jugendchöre des Kirchen-
bezirks sangen die Friedensmesse von Karl Jenkins
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 Pfarrer Dr. Peter Amberg   
   Gräfestraße 18, 04129 Leipzig  
   Tel.: 0341/9029156,  
   0178/7192817  

   peter.amberg@evlks.de  

  Sprechzeit Eutritzsch:  
  Do. 17.00 – 18.00 Uhr im Gemeindebüro  
  Sprechzeit Versöhnungskirchgemeinde: nach 
Bedarf  
  auch Hausbesuch, nach telefonischer Anmel-
dung  

 Pfarrerin Dorothea Arndt   
   Bahnhofstraße 10  
   04158 Leipzig  
   Tel.: 0341/5217004  

   0177/4479680  
   dorothea.arndt@evlks.de  

  Sprechzeit in Podelwitz und Wiederitzsch 
nach Vereinbarung, auch Hausbesuch  

 Gemeindepädagogin   
 Heike Thiel   
   Tel. über Gemeindebüros  
   heikethiel@freenet.de  

 Kantorin   
 Iva Dolezalek   
   Tel.: 0341/9029150  
   iva.dolezalek@evlks.de  

 Friedhof Gohlis   
   Viertelsweg 44, 04157 Leipzig  
   Tel.: 0341/9110718  

      Ansprechpartner in den Gemeinden      

 Pfarrer Stefan Zieglschmid
 Stallbaumstraße 20
 04155 Leipzig
 Tel.: 0341/24823674

 zieglschmid@web.de

Sprechzeit nach Vereinbarung, auch Haus-
besuch

 Vikar Cornelius Voigt
 Tel.: 0177/6810252
 cornelius.voigt@evlks.de
 

 Gemeindepädagoge
 (Vertr.) Norbert Rentsch
 Tel. 0176/96021174
  n.rentsch@gmx.de

 Kantor
 Christian Otto
 Tel.: 0341/26303015
 kantor@ 

 versoehnungs-gemeinde.de

 Friedhof
 Podelwitz-Wiederitzsch
 Mathias Funk
 Tel.: 0172/9574089
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Spenden für die Christuskirchgemeinde überweisen Sie bitte an:
           Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig
           IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43
           Bitte Verwendungszweck RT 1810 angeben.

Kirchgeld (= Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an:
           Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig
           IBAN:   DE90 3506 0190 1620 4790 27

           Bitte bei Verwendungszweck angeben:
           Ihre Kirchgeldnummer und Christuskirchgemeinde Eutritzsch: RT 1810

Spenden für die Versöhnungskirchgemeinde überweisen Sie bitte an:
           Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig
           IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43
           Bitte Verwendungszweck RT 1910 angeben.

Kirchgeld (= Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an:
           Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig
           IBAN:   DE90 3506 0190 1620 4790 27
           Bitte bei Verwendungszweck angeben:
           Ihre Kirchgeldnummer und Versöhnungskirchgemeinde: RT 1910

Spenden für die Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch überweisen Sie bitte an:
           Empfänger:  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch
           IBAN:   DE32 8605 5592 1149 0000 38
oder 
          Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig
           IBAN:   DE46 3506 0190 1620 4790 43
           Bitte bei Verwendungszweck angeben: RT 1835
           

Kirchgeld (= Ortskirchensteuer) überweisen Sie bitte an:
           Empfänger:  Kirchenbezirk Leipzig
           IBAN:   DE90 3506 0190 1620 4790 27

           Bitte bei Verwendungszweck angeben:
           Ihre Kirchgeldnummer und Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch RT 1835
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Kirche
Viertelsweg | Ecke Franz-
Mehring-Straße
04157 Leipzig

Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
(DBH)
Hans-Oster-Straße 16
04157 Leipzig

Öffnungszeiten
Mi.  15.00 – 18.00 Uhr
Do.  10.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsmitarbeiterinnen
Frau Katzfuß und Frau Luckner
Tel.: 0341-9014195
kg.leipzig_versoehnung@evlks.de

Kindergarten Hildegardstift
Leiterin: Frau Gärlich
Franz-Mehring-Straße 44 A,
04157 Leipzig
Tel.: 0341-91886574 | Fax: 0341-91076597
kita.leipzig_versoehnung@evlks.de

Hausmeister
Herr Nerlich Tel.: 0151-11191335 

Versöhnungskirchgemeinde
Gemeindebüro und Kirche
Gräfestraße 18 
04129 Leipzig

Öffnungszeiten
Di.   14.00 – 17.30 Uhr
Fr.     9.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsmitarbeiterinnen
Frau Lanzke und Frau Döring
Tel.: 0341-9029150 | Fax: 0341-9029155
kg.leipzig_christus@evlks.de

Beratung 
zu Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht,
Sterbebegleitung: Frau Döring
ines.doering@evlks.de

Kindergarten
Leiterin: Frau B. Zschiedrich
Seitengasse 2, 04129 Leipzig
Tel.: 0341-9125150 | Fax: 0341-5910336

Mosenthinstraße 1
Tel.: 0341-90980552
kita.leipzig_christus@evlks.de

Christuskirchgemeinde

Gemeindebüro und Kirche
Wiederitzsch
Bahnhofstraße 10 | 04158 Leipzig

Öffnungszeiten
Mo.   8.00 – 12.00 Uhr
Do.  15.00 – 18.00 Uhr

Verwaltungsmitarbeiterin
Frau Jentzsch
Tel.: 0341-5217004 | Fax: 0341-5255853
kg.podelwitz_wiederitzsch@evlks.de

Gemeindebüro 
und Kirche Podelwitz
Buchenwalder Straße 3
04519 Rackwitz

Öffnungszeiten
Di.  14.00 – 18.00 Uhr

Verwaltungsmitarbeiterin
Frau Jentzsch
Tel.: 034294-73174 | Fax: 034294-73175

Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch
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